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Eleonore. VÄLEITIIES
schlössen fand,pochte sie'voll schlimmer Ah-nu- ng

an Jlka's Thür. Christine öffnete
nnd zog die Erstaunte rasch in das
Zimmer.

Ich habe Jh::en nicl i mahlen,
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Wir sehen, Iyr öenüht die

VANDALIA LINE !

Warwm? -
Weil sie die kürzeste 'nd beste Linie über

St. Ionis, 3Xisoürl9 Kau-a- ,
Ioavji, 2Velvstslc,

Tüxün, A.icaiiHa.H9 Colo-
rado, Vow Mexico, Io-cot- a

rrt California, ist.
Da Bahnbett ist ion Stem nnd die Schie.

nen sind an C'ahl. Die Wogen baben d,e
neuesten Derbe 'scrungen. Jeder Zug bat
Schlafwagen. Passagiere, ob 5e nun ViUete
erster Masse oder CmigrLnken.Dillete haben,
werden durch unsere Passagierzüqe erster 5lasse
befördert.
. Ob Si, nun ein Billet n ermäßigten krei-

selt, ein i?rcur5.snsbi!!et der irgend eine Sorte
ßisenbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

rfcolt. IC mm et t,
Distrikt Passagier.Ag.nt.

Office : Vandalia.G'bäude, ein Square wcst.
lich vom UnionDepot, Indianapolis ebenso
an die Unterzeichneten:

. Hill. Gen'l Supt. St. Loui,, Mo. '
E. A. g 0 r d, Gen'l Pass.-Agt- ., St. Louii, Mo.
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XI e 9. 13. Zan. In oem ca. 20
Minuten von hier entkernten Dorfe
Queulen wurde gestern ein Raubmord
verübt. Die Wittwe Schneider, welche
in einem etwas ifolirt stehenden Häus
chen eine kleine Wirthschaft betrieb, wur
de am Morgen erhängt aufgefunden.
Da sie sichtbare Spuren der Erdrosselung
an sich trägt, außerdem auch goldene
Uhren und Werthsachen gestohlen waren,
ist ein Mord außer Zweifel. Verdächtig
und von derStaatsanwaltschast verfolgt
sind zwei junge Leute, welche in der
Frühe bei Frau Schneider eingekehrt
waren und dem Brattntwein park zu
gesprochen hatten. Dieselben sind
bereits entdeckt worden. Der Eine,
Friedrich Kurowsky, wurde in die
ser Nacht dahier verhastet ; dem Andern,
Julius Sonnenschein, gelang es, zu ent
fliehen, doch wurden in deffen Wohnung
die gestohlenen Gegenstände gesunden
und seine Concubine in Haft genommen.
Da Sonnenschein in Hemdärmeln und
Pantoffeln entfloh, dürste deffen Hab
hastwerdung heute noch gelingen.

Düsseldorf. 12. Jan. Derbe
kannte Geschichtsschreiber (frühere Frie
densrichter) Anton Fahne ist im Alter
von 78 Jahren auf seiner BesitzungFah
nenburg heute gestorben.

Hof, 13. Jan. Der bisherigeRechts
rath Mann ist einstimmig zum rechts-kundig- en

Bürgermeister unserer Stadt
gewühlt worden.

I n y o l st a d t, 13. Januar. Inder
Förster'schen Kunstmühle in Manching
wurde der Müller Bonifazius Schuster
von Schambach vom Getriebe erfaßt, in
dasselle hineingezogen und entsetzlich
verstümmelt. Er konnte nur als Leiche
hervorgezogen werden.

K e m p t e n, 13. Jan. Die.Kemptner
Zeitung" beging am 1. Jan. ihr 100
jähriges Jubiläum. Die Zeitung war
die ganze Zeit hindurch im Verlag der
FamilieDannheimer gewesen. JnFolge
eines Blutsturzes ist Metzgermeister Kolb
hier vor dem Hartig'schen Hause plötzlich
todt m Boden aesunken.
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Stoxnanton A. Weber.

(Fortsetzung.)

Frau von SzegeZvary sprang bei die-s- en

harten Worten aus, eilte aus ihrenGe-ma- hl

zu und schlang flehend ihre Arme
um seinen Hals. .Viktor, habe Barmher-zigke- it

mit Jlka und mir; Werden bringt
sie zurück,sie wird bereuen und sühnen, und
Du wirst ihr verzeihen ! "Sie ist noch so

jung !"
Er machte sich von ihr los. Werden

bringt mir meine Ehre zurück, nicht aber
meine Tochter. Der Platz derselben ist
nicht mehr im Elternhause, das sie

und verließ!"
Schluchzend sank die arme Mutter auf

einen Stuhl.
Wo ist Werden?" fragte, Christine, bis

ins tiefste Innere erschüttert.
.Ihnen nach aus den Bahnhof."
Christine sah nach der Uhr. Der Zug

geht um Einö; es ist jetzt halb zwei, sie

müssen gleich hier sein."
Ruhelos wanderte auch sie aus und ab;

aber Minute um Minute verging, ohne
die Erwarteten zu bringen. Endlich stand
Christine still. ES ist ein Unglück gesche.
hen sagte sie zum Obergespan, .sonst
wäre wenigstens Ewald schon hier. Wir
müssen ihn suchen."

Der alte Herr griff nach seinem Hut.
.Ich komme mit sagte sie.

Schweigend schritten Beide durch die
menschenleeren Gassen. Christine ging so

schnell, daß der Obergespan ihr kaum zu
folgen vermochte. Plötzlich flog sie wie
ein Pseil vorwärts; ihr scharfes Auge
hatte einen dunkeln Gegenstand auf der
Erde entdeckt. Nun stand sie vor dem

Körper Werden's, der in tieser Ohnmacht
dalag. Ohne einen Laut beugte sie sich

über ihn; sein Kopf, an den ihn der Huf
des Pferdes getroffen,war blutüberströmt.
Sie riß ihr Halstuch ab und band es um
seinen Kopf. .Holen Sie einen Wagen,"
wandte sie sich an den Obergespan. Er
kehrte bald mit einem Fiaker zurück und
hob mit Hilse des Kutschers den Leblo
sen hinein. Christine lehnte sein Haupt
in ihren Schooß und große Thränen roll
ten auö ihren Augen aus seine bleiche
Stirn.

Der Obergespan schickte, sobald Wer
den m sein HauS getragen war, den Kux
scher nach dem Arzt. Es war derselbe
freundliche Herr, welcherWerden's Schütz
ling, die alte Frau Weiße,behandelt hatte.
Er untersuchte den Verletzten sorgfältig
und erklärte, die Kopfwunde sei nicht ge
fährlich, allein das Bein sei gebrochen
und der Kranke habe viel Blut verloren.
Der Arzt bemühte sich, dem Bewußtlosen
wieder zum Bewußtsein zu bringen. Als
dies gelungen, suchte Werden den Arzt
über die Ursache des UnsalleS zu täuschen.
Christine war zurHausfrau gegangen, um
diese zu trösten, sie kehrte zurück, als der
Arztsich mit tröstlichen Worten verab
schiedet?.

.Wozu die Lüge, Ewald?" fragte
finster der Obergespan, als sie mit Chri- -
stme allem waren. .Anr yiljt sie nichts,
meine Ehre ist unwiederbringlich dahin."

.Sie ist es ntcht, Viktor, wenn Du
Selbstbeherrschung genug hast. Deinen
Zorn der Klugheit unterzuordnen. Nie
mano von der Dienerschaft, 'rne glückli
cherweise wett genug von hier rm Hinter
hause schlaft, ist erwacht und weiß bis jetzt
von Jlka's Flucht. Gegen 4 Uhr geht
ein zweiter Zug von hier nach Pest. Del
ne Frau reist mit diesem ab und giebt in
Pest Deine schriftliche Einwilligung zur
Vermahlung Jlka's mit Vlrady aus die
Post. Nein, unterbrich mich nicht," be

schwlchtlgte er den hestlg Auffahrenden ;
ich fühle, daß ich nicht lange mehr klar

werde denken können, mein Kops brennt
und die Gedanken fangen an, sich zu ver
wirren. Also Du willigst in diese Hei
rath, denn nur so kannst Du Deine Ehre
retten. Man verbreitet Christine und
Eleonore werden dafür soraen , daß
Deine Frau mit Jlka nach Wien gereist
sei, um dort in aller Stille die Vermah
lung zu vollziehen; das sei die Bedingung
gewesen, unter welcher Dir die Einwilli
gung zu dem Dir verhaßten Bund abge
rungen sei. Du selber wolltest mit der Sa
che nichts zu thun haben und bist gleich
nach der Abreise der Frauen wieder aus
die Tanya zurückgesahren,um den lästigen
Glückwünschen der Bekannten zu entge
hen. Deine Frau reist Dir natürlich von
Pest aus nach."

.Und. Dich sollen wir allein laffen,Dich
großmüthigen Menschen, dessen Unglück
wir verschuldet haben und der in all sei
nem Schmerze 'noch sür uns denkt und
handelt?" fragte der Obergespan, im
Zwiespalt zwischen dem Verstände, der
ihm den vorgeschlagenen Weg als den

einzig richtigen zeigte und den Gefühlen
des Grimmesder Scham, des Schmer
zes und der Bewunderung für diesen stets
so richtig denkenden und so besonnen und
großmüthig handelnden Freund.

.Sorge nicht um mich, Christine wird
mich gut genug pflegen, nicht wahr, mein
Schwesterchens loandte er stch mir jchwa
chem Lächeln an diese.

.Sie wischte die Thränen aus den Au
gen. .Gewiß werde ich.daö," sagte sie

energisch. .Sie können ja überdies noch
zum Tage Hierbleiben, Herr Obergespan,
so lange Zeit vergeht m bis zur Veröf
fentllchung der Vermählung, dann ist
Ewald'S Bern beruts geschient; ie rct
sen ab, bitten der ffo,mweaen Jbre
Schwiegermutter, zn meinem Schutze hier
zu rooynen, 10 lange Ewald'S Nrankbelt
dauert. Jetzt aber müssen Sie Ihre Frai
Gemahlin benachrichtigen, ist hohe Zeit,
wenn sie oen .Jug mr veriaumen wol
len."

Der alte Herr fügte sich und brachte
seine Frau die um Jlka's willen aern in
den Plan willigte, zur Bahn. Sie reiste
ab, ohne eine Ahnung von Werden'S Un
glück zu haben; dieser aber verbrachte die

& ? 4. (namr ,m ytiilgjlen vunonever.

21.
Schon am frühen Morgen klopfte Eleo

nore an Christinen Zimmer. Als Nie
mand antwortete und sie die Thür ver

Nolntatcn in Valcntincs.
Kommen S!e bald um den An- -

'drang zu vermeiden.

Ghas. Mayer &.Go.

28 ttttb 31
Wcst Wasslinaton Str.
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No. 37 & 39 üv Telaware trabe.

Das größtk,schönste und älteste Lokal in derStad
t& Getränke aller Art. sowie falte Sveisen

Vorzügliche Kedienung.

LV" Die vrachtoo'2 eingerichtete Halle stcht er.
einen. Logen und Privaten ,ur Abhaltung von Bäl.
len, Eonzerten und Versammlungen unter liberaler,
Bedingungen ,ur Verfügung.

roni itZiiiiiDi',Geschästisührer.

Km Coinrnon enKtilmMer.

SALICYLICA!
ein Rhenmatismus, Gicht oder N'rveu.

leiden mehr !

Sofortige Linderung verbürgt
Kottdauernde Heilung garantirt

Jüns ?lakre im l?brauck. unk tin in;.? 3n
bekannt, gleichviel ob acut oder....chronisch,

.
wo e nich''v'i'" v- - fium auc vromlnenre seilte-- nd Apothrker. betreff ihre Urtheils über Salicvlica.

ehetmnii: .
Das einzige Auslösungsmittel gegen die giftige.Uric Sure . welche? in dem Blute, der an Rheu-

matismus und Gicht Leidenden ciiftirt.
alicplico tft als ein 'oomnion sense"

Heilmittel beka' Nt. da eS direkt die Ursachen vernrch.trt welckie deumatimu. nk
eräugen, indem viele sogenannte Srezialm ttel, oder
muivinaViiq?? un,vcr,aimeklztnen nur auf tre localep
Zolgen der lrankhclt wirken.

s ist von Settcn berühmter Gelehrten zugestan-
den, dafe die üuerlicke Anmenkuna an tU,kt,in. is
Einreibung mit Oel, Lal'e, süßen Waschmitteln usw
o,e,e ranryeneu n'yl auszurotten vermag, welch,

R,ultat der keraiftuna de lutes tut .11 nr" "cid- - ist.
Satte yiica rotttt mit wunderbarem Erfolg ge.

Itn die e ESure und entfernt dadurch alle Unrkßlich
seit. E wird jetzt ausschließlich von allen derüdmtep

e,z n in An enka und uropa gebraucht. Laut B,richt der höchsten medizinischen fiakulität tnPari be.
liefen. still die Huren aus 9S yttnicnt inn,rs,kn. ?' - - T O " "
Tagen.

Bedenken Sie
aß Saiicyliea ein sichere HeilNittel für
heumatismu. tticht und rvenletden ttt. Die heftigsten Schmerzen werden fast

gelindert.
Versuchen Cie e einmal. Linderung garantirtoder tag Geld zuruckerttattet.
Tausende von Xeuatnfien können auf Srkucken e.

sandt werden. .
Sl die Vor. oder Voren für SS.

Frei per Post nach Empfang deS SelreS versandt.
Fragen Sie Ihren Apotheker dafür.

Laffen Cie sich nicht veranlassen. Nachahmung?.
Ludstttute oder sonn etwas, al ebenso gut empioh.:n, zu kaufen. Verlangen Sie da ächte, mit dem

amen 'NI!l.'UX Sc Hi , auf jeder Box, el.
HS unter unserm amen IS chemisch rein garantirt
st: Sin unentbehrliche Bebürfnix. welches Srsolq
u der Behandlung sichert. Nehmen Sie kein Änd.
reg, der wenden Sie sich an unS:

WlilHi'n& Co.,eiuenti)ümn
No. ZH1 Broadwa, Ecke Reade Str., New Dork.

fey Hiesige genten

Stowart Uns13',50 Süd Meridian Straße, Indianapolis, Jnd,
, 1$ ro v 11 i 11 i fc H 1 on.n ,

1o. 7 9 Ost Washington Str., Indianapolis. Znd.

Jolmstoii & Bonhot,
2 Ost Wasbk,U" Str.

ArgaudBlisc Bnrttrr'82.
Wir haben eine große Äuswah! dies

Oesln. Große Oescn sür Lagerräume
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochöfen, NangcS, Mantels
nnd Grales,"

in großer Auswahl, sowie

Iloyiito FtimnocN.
lle Oefen werden in kurzeriZeit rexar rt bei

Jobnson S Bennett,
flo, 62 Ost Washington Straß,.

Gut gerösteter

OldGov.Java
3 Cts. per Pfund.'

rnil Mueller,
20O.WashingtonStr.

(ft(fe New Jersei, Strafet.)

KT Telephon-Verbindun- g.

qAYIL.)IIS,
Händler tn

LAKE ICE,

Austern, Fischen
und

WUbpret,
Ao. 218 Hst ZVasswgton Straße

Telephon. Verbindung.

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Ofsice und Wohnung.

Mo. Sud 5)st L)tr.
81 Nhr Vorm.

!Von 1 3 m Mittags.
6 7 H HbtxM.

Schneewittchen." sagte sie.

Eleonorens Auae suchte "slla. ,oaacn
Sie rasch, Christine, was ist aus Jlka ac- -'

worden ?"

Sie ist heute Nacht mit Virady entflo- -

Yen.
Eleonore wemte. So kam ich zu spat,

lagte sie, .ich kann sie nicht mehr rct- -

en."
.Ich will Ihnen Alles der Reihe nach

erzählen, mein liebes Schneewittchen," und
Christine schlang lning lhren Arm um das
junac Mädchen. Sie wollte sie durch die

genaue Erzählung langsam und schonend
auf das Schwerste vorbereiten was sle

wissen mußte.
Sie berichtete, wie Werden die flucht

Jlka's gcargwohnt, wie er den Entflöhe- -

nen nachgeeilt, wie er den Pferden in o:e

Zügel gefallen sei. Eleonore hatte sich

ibrer Umarmuna entzvaen und borte ihr
in atbcmloscr Svannuna m, nur ihr hör
bares rasches Athmen und ihre tiefe Blässe
verriethen ihre Bewegung. Als Christine
in ihrem Bericht zu den Worten am :

Und so ainacn Pferde nnd Waacn uvcr
ihn hinweg," da ergriff Eleonore ihren
Arm und sah ihr mit einem fieberhaften
Blick in die Augen: Todt?" stammelte sie.

ist er todt V
.Nein, er lebt", tröstete Christine, und

nun barg das geqnälte Mädchen daS Gc- -

sicht in die Hände und die so lange aus S

5öckste aeivaunte Bewegung ihrer Seele
löste sich in krampshastes Schluchzen aus.
Cbriitlne streichelte liebkosend ihre kalten

Hänoe: vlötzlich lauschte sie uud stand rasch
aus: .Ich höre nebenan den Arzt, sagte
sie, .er wird gekommen sein, Ewald's
Bein einzurichten." Sie ging rasch in
Werden's Zimmer. Mit einer unwill
kürlichen .Bewegung wollte Eleonore ihr
nackeilen.' Aber vor der Thür zu Wer- -

den's Zimmer hielt sie an. Sie hatte kein

Recht, an das Bett desMannes zu treten.
den sie liebte; nur Christine hatte cs, )v.t
Kraut.

lNortsehnna folgt.)

Deutsche Lo7al.NaÄriÄten.
Düsseldorf, 13. Januar. Der

rechtsrheinische Provinziallandtag hat
die Petition des Verwaltungsrathes der
Arbeitercolonie Wilhelmsdorf bei Viele
feld um Gewährung eines unverzinöli
chen Darlehens von 100,000 M. auf ö
Jahre aus der Provlnzial-Hilfskass- e be

willigt. Es soll auch die Gründung von
ArbeiterColonien sür die Rheinprovinz
in's Auge gesaßt werden.

Köln. 14. Januar. Das Vroiekt.
die MaaS mit dem Rhein durch einen
Canal zu verbinden, welches von den be
treffenden Regierungen bereits in Er-wägu- ng

gezogen worden, ist nun auch
der StadtKöln zur Aeußerung zugegan- -
aen. Zunächst wird na, die vandels
kammer darüber zu äußern haben.
UnsereStadt, welche seit einer Reibe von
Jahren für den Jugendunterricht ganz
bedeutende Mittel aufgewandt hat und
noch sortgesetzt im. Interesse der Jugend
bildung große Opser bringt, besitzt ge
genwartlg 49 Volksschulen, 19 Bezirks
schulen für Knaben, 15 sür Mädchen und
9 Freischulen sür Knaben und 6 für
Mädchen. Am 8. Mai 1882 zählten
diese Schulen 307 Klassen und 17,754
Zöglinge. Mit Ansang des neuen
Schuljahres steht in den Volksschulen
wieder einZuwachs von 2300 Kindern
zu erwarten.

Lindau (Bavern). 14. ?lan. Kau?
mann Schlatter in St. Gallen, ein ge
borener Lindauer. bat unsere? Stadt
5,000 M. als Beitrag zu der Anlage
von Promenaoenwegen und Boskets am
Maxplatze und am Bahnhofsplatze ge
schenkt.

a n N 0 0 t r. 10. ?ian. Rei einem
dem Kölner Curierzuge heute früh, . zuge
(&..... 1s .CfY. ..r.:ri c cn.v
(lucum 4iiuuc iHigiciicn injoigc viao
ttifenbruchs die drei letzten Wagen, von
denen der mittlere umstürzte.. Caplanm i m -runner von usjeloorf wurde getödtet
und ein Bremser leicht verletzt.

Aus derSwe; ,12.2. 'aaz- -
dem während längerer Zeit der Verkehr
aus derBrennerbahn eingestellt war, und
die Gotthardbahn denselben, hatte über
nehmen müssen, fällt ihr heute noch ein
anderes Erbtheü zu. Die Westschwen
ist nämlich sür längere Zeit von der di
rekten Verbindung mit derMont-Cem- s

Bahn abgeschnitten und wird alsoJtalien
auf Umwegen, voraussichtlich durch den

Gottbard, suchen müssen. Es yiek zu
erst, daß aus der Linie Gens'Lyon ein

Erdrutsch emeBetrievsstörung verursacht
habe. Jedermann dachte an eine unbe- -

deutende Unterbrechung; nun aber stellt
es sich heraus, daß der .Erdrutsch" zu
den größten gehört, welche man über

Haupt kennt. Zwischen den Stationen
CallongeS und Chancy braust lies unten
in engem Flußbette die Rhone ; es ist
für die Straße und den Eisenbahndamm
stellenweise kein Platz mehr vorhanden,
und die Bahn schafft sich deshalb zum
Oestern durch die Felsen einen Weg.
In jenem Engpasse besindet sich dasFort
i'Eclure. Dort ist gegenwärtig die
Bahnlinie auf eine Strecke von nahezu
400 Metern zerstört, indem der ganze
Felsenhang in die Tiese stürzte. Glück
licherweise trat die Katastrophe zu einer
Zeit ein, als kein Bahnzug die Stelle
passirte. Die. gewaltige Erd und Fel
senmasse, d. h. eine Million Kubikmeter,
füllte selbstverständlich das eine Bett der
Rhone vollständig auö, und das Wasser
stieg sofort um mehr als 15 Meter. Die
Ebene von Collonges bildete einen gro
ßen See. Es gelang aber den tobenden

Fluthen, sich einen Durchgang durch den

niedergestürzten Schutt und die Fels
trümmer zu bahnen und Abfluß zu ge

innen. Mehr als U MillionenKubik
meter Fels und Erdmassen sind noch in
Bewegung. Ein 80 Meter langer,dies
seitö des großen Credotunnels gelegener
Tunnel stürzte ein, wodurch der Verkehr
mit Bellegarde vollständig abgesperrt
wurde. Da auch die Straße in die

Rbone stürzte, so ist an ein Umladen der

Züge nicht zu denken.
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den schnellen, wirksamer.

Schmcycnsstillcr

8 Ein Ayt. 3
St. Jakobs Oel, dringe auch

ich, deiläuflg bemerkt, unter meinen Pat-

ienten, wegen seiner trefflichen Wirksam
keit, vielsSltig zur Anwendung. Wm.
Dohrmann, M. D., 635BryantStraße,
San Francisco, Cal.

Ein Apotheker
Herr James M. Farrar, Nichland,

Mo., gibt in Folgendem seine Urtheil
über das St. Jakobs Oel: .St. Jakobs
Oel, schreibt genannter Herr, wird von
unserer Bevölkerung als ihr Hausarzt
betrachtet. Ich habe schon viel von dem
Oel verkaust und hätte heute noch den
ersten ungünstigen Bericht über dieses
Mitttl zu vernehmend

sEin PlNyist
Das Universalmittel gegen Frostbeu

len ist das St. Jakobs Oel. Meine
Frau erfror ihre Füße und war nicht im
Stande, ihre Schuhe anzuziehen ode:
einige Schritte zu gehen. Ich wandte
das St. Jakobs Oel am Samstag Abend
an und an dem Sonntag daraus war sie
im Stande zu Kirche zu gehen und frei
von allen Schmerzen. Das St. Jakobs
Oel ist eine wunderbare Medizin und ist
werth,' von allen Leidenden gebraucht zu
werden. Walter B. Nuhe. Polittst
Z)ork,Pa.

Ein Kansnmnn
Falls Niver, Mass. Herrn Jsaac L.

Hart.SuperintendentderBarnardM's'g.
Co., verdanken wir folgende Mitthei
lung : .Ich gebrauchte das ausgezeichnet
te Mittel, St. Jakobs Oel, bei einem
schweren Ansall von NhcumatismuS in
meinem Arm. Der Erfolg war wun
derbar. Alle Schmerzen verschwanden
und mein Arm ist wieder vollkommen
hergestellt."

.::EmKhrer::.
Herr Pros. Alfred C. Hr, Nro. 515

Ost Sechste.Ctraße, N:w B.ork, über
machte uns folgende Mittheilung :

.Während meines Aufenthaltes in Hin
cinnati, wurde ich von einem schweren
Anfall von NheumatiömuZ befallen. Ich
machte mit dem St. Jakobs Oel einen
Versuch. Das Resultat war so zusrie
denstellend, daß ich, ungeachtet der hohen
Kosten, veranlaßt wurde einige Flaschen
nach Deutschland zu senden

CmPostmeister
Auch ick) bin einer der Getreuen, wenn

eS sich um den Rus deS St. Jakobs Oel
handelt, schreibt Herr W. D. C. CurtiS,
Postmeister, ?!cponset, Mass. AuS tige-
rt Erfahrung kann ich diesem Mittel
das Wort reden, denn es that mir mehr
gut, als alle die M. D.'s zusammenge
nommen, welche ich im Laus der Zeit zu
Rathe zog.

Ein Farmer.
! '

Mein Nachbar hatte es so im Kreuze,
daß er sich nicht rühren konnte. Er kauf-
te sich eine Flase St. JakobS Oel, rieb
damit ein und wurde durch den Gebrauch
dieses herrlichen Mittels wieder vollstän
big hergestellt, so schreibt unS Herr L.
Tschiryart, White Rock, Mich.

tXrltt fla che St. Jkbs Oel ist eine genaue
SebrauchS'Änive juna tn dkutscyer. englischer, sran
,sischer, spanischer, kchmedlscher, Holland scher, däni
scher, böhmischer, xortugiesischer und italienische
Cxrach deigegeben.

. Ein, Jlasche ZU AakobH Oel kostet 50 Cent,
(füntlaschrn für $2.00) ist in jed, Apotheke zu haben

der wird 6st Bestellungen von nicht mentaer at
?5 V0 frei nach allen Themen der Ber. Staaten vet
&nll. (an aorrinre ;

Tho Charles A. Vegcicr Co.,
(Nachfolger von 2. ?ogeler Co.)

Baltimore, Tit.

3ascnöer ! einer
?egen

3
Einsendnng

Et Brief,
marke versend et
The Cha.r)ca A.

Voeler Co. (achfolaa, von . oaeler Eo in
aitimore. d, )en reich itiustrirten

:::::KamöurgerAamlNen-Kaken?er::::- :

(ür 1883. kostensret. nach allen Theilen
kttka'S und de:, brttischkn Pr,xln,rn.

Tätlich, f TSalick. ausgenommen Sonntag.
Wullmann's 1 ilift.. ..- -v c...t m. --- - - - 4.ui(i.uautntbrp, Hztnödulg. Phttodelxhia und
emSork. ohne ech'el. lo tm Waaenwecdse!
aa) aitimore. Waihlneton und Boston.

Hsft ak' karren .i n. nfiri,. out..- w - ' k..tl ViUll.tllUnd in allen Hauvt,rahrkarlkn.BureauS dZ Westenund in dem Ita. Bureau. ke er Illinois und
Washngton Straße und im l'.mon Texot Bureau.
ZndianapoliS. ,u haben. Sh'.afwagen. Zarten können ,mraus gesichert werden durch pplikation

n4 iitnitn.. ! . im ciaoi
b ,.

vureau oder int unten
i4 )u noianaxous, no.

Zame Vkcrea, Manage,. tlolumbuS. Ohi,- -
. . v r 0, ent. Paiiagler und rlcket.gent,

PlttSburg.

.'"'r --p rxjtdt' V'

""V.yr s

LJÄiii'ZWsiM- -

Eisenbahn --Zeit -- Tubcllc.

Ankunst und Abgang der Eisenbahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn,

tag, den 21. Dezember 1832.

Klevcland, Colnmbus, Cincinnali und Jndic.
napolis Eisenbahn (Vee Line.)

Abgang: Ankunst:
V 8 t I.. 4.3S m , L 5 Et L r tZg 65 m

ttmon kkvm . . . tu m 8 Q 1 3 r .10..SO Nm
Cavton lI.11.05Bm j Nnion Aceom... 3.45 Km

V 9t;... 7.15 Nm , .. I 5 StL fc 6.05 ,.'m
INA t2j.ll).55Knt

Brightwood Didision, H. . C.und I.
Abgang täglich. 4.25 Vm. nkuns! täglich . 4 00 Cm

-- .15 VM M . 6.00 45m
m

täglich. 7.VÜK'ni -
täglich . 6.55 tStm 9.1 Bm .10.50 m

m ll.CSörn 3.05 Rm
12.05 Nm 3.45 Nm
12.55 Nm 6.05 Nm
a.55 3lrn täglich. .'0 Nm
6.25 Nm täglich. 10.55 Nm

täglich. 7.15 Nm
" llflhyjrn

Möbt.rg, Cwlinnati & St. Loui Eisenbahn
BPWBP , Rtchm ce au.
l täglich 4.35 vm genom Court. 9.55 Cm

D &i Er anlM N ?) P W
nommenLonnt.11.VO Bm Ek täglich 12.00 Bn

Si &T) Slce auSg. C J) j au.
Sonntag 4.10 Nm Sonntag, 5.45 Nm

Z) P W P N ZI P üi! 5 P
5 täglich h.. 5.15 Nm l tZgl'ch 10.25 Nm

Danton Sr auSg Da,ton Si aul.
Sonntag 5.15 Bm Sonntag, 10.35 m

Chicago Route --dia Kokomo.
hicago Schnell Jnd' Lou.
)ug tag 11 ?5 Nm Schnellzug... 8.45 Lm

Chicago ixreb.lt., Nm Jndpl' Lou.
Srxrei ..... . Z.k1Nm

lerre Haute, Vandalia & St.Loui, Sifenbahu.
Nail Iratn .... 7.30 Hm
Tag 3n, v 12 85 Nm Schnell,? 4.05 ro
Terre Haut Act. 4.00 Nm Mail und cc... 10.1X1 Bm
Pactfte i ll.OO Nm Tag expreß .... 5.00 Nm

!ail undce... 3.4'J

Eiacinnati, Indianapolis, St. Loui u. Chicago
tsenvayn. .mnnnalt Divifton.

ff AftmiSn.S L. 3.25 m
Sndianap

c-
-. 10.05 m

wetnnatt CC. 4.:0 Bm srx. n.:iü Nm
,2Cl PC. Z..45 Nm LZeßern j.... 5.35 Nm

litnc. Acc 10.t'5 Nm St F L
täglich ec.l.5N

Lafahette Didision.
Sto uri 9(. .05Bm hic ou I L.
htcago au p.!2.(li 9cm täglich eeui.. 5ZZm

Western 9t 50 Nm Lafavett ce ..i.Z5mg täglich I 9 iP.ail v f.. 2 3,Nmrc 11.35 Nm Sinctnnati rc. 6 40 Nm

Jessersonville, Madison nnd Jndionopolik
tienoaon.

Süd 3i täg. S.. 4.15 Vm JndMadVatl.iO.w vm
Lr ad Aee... 7.40 Bm ' JndhicSrtZgll.l5 m
Jnd ad atl 4 oj N I V gl Cj. 6 m

bend 1 V tüt. 6.2:1 Ct 2 ZLtSg 10.45 Nm

Wabash, St. Loui & Pacific.
Det5 Shie Mail 8.50 m Sdia R rtäa 5.15

(ZCl 2.10 Nm toi tsa r .11.25
hi 5 Mich Sr Tet u EH Vtail. 5.50 Nm
Cl .25 Nm Tolu TetS... 70 m

CbiXol rt?.gll.40 Nm

Jndiana, Bloomwgton nndWestern Eisenbahn.
Pae Srn Matl.. 7.45 Saftcrn & S ffr.

an xcg , m täglich.... 4.1 v
(Krams ordn. ce. 3.W m öinc rtc 10.5 Um
S3u iK n l täflü.15 Km tlantic 6.30 Nm

St. Lout DidMon.
Morefield... .30 m Nacht Ex 4.10 v
SKail u Tag.r. 8.20 m I ttatl u Tag Sj. 5.45 Na

acht Sl 11.19 Nm Norekeld 6.25 Nm

Indianapolis nnd St. Loni Eisenbahn.
Tag Srxreß, er. SZklu '3r täa
tagttch 7.25 M cc 4.15 Cm
oft ut2 Er. 7.00 lp Local Paffeng,r.l0.d5 R

9t ) u et t uj Da, rc Ctäzl. 6.45N
täglich 8 u cc.ll.10Km

Tincinnati,Hamiltonä?JndianapoliöSisenba.hn.

3ntp etüoutl 4.15 rn EonnervilleZlcc 8.45 rn
onMtrlrillf 4.45 m aii. 12.15

Zndxl, St. L. 6.1a Nm Jnd, tt :Lsui,t0.45 Rm

Indianapolis und Vmccnne Eisenbah?!.
NaU airo j 7.30 m I tenne ..115 fsm

tncfnncl cc . 0 Nm Mail tue . 5.10
Küßt jrnit r. c. LehnseflelCar. ,

mit Schlas.Wagen.tt v. Parlora,mit b., Ftel,a,

Tnay bo found O

TEIIS PAPER III 1 11. urM. P.
KOWELL A Co's

Xevspuprr AÜYeilte.lng r.ureau 10 Cpruco

Hain?
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K iropäisHS
i

Inkasfo-Gcschnst- !

Cinc9iiiiini.

Vollmachten
na$ DeutsHld. O,strr,tch und der ?chwkt,
geskttlt.

Consttlarischc
kßla',dlgungn besorgt.

I Erbschaften 6
u. . w. rro.i'it nd sicher inkissirt.

WeHsklu- - d ottauszaylungkn
jjj iST Man winde sich in Indianapolis an :

Pdilip Napvaport, Advokat,
8 Ho 6i Süd Dlau?akt Straß.

' '

ZT

Dic Ausstellung
von

Vo:!m,kcbtcn, Testamenten
ötn; chung von

E r b s od a f t c n
Silvdiungtn von

Nachlassettschaftcn,
t

D c ntsch lan d,ki
wird besorgt von

Philip Rappapert,
Ao. Süd Zekawar,str.

Bon

reeV
n a cd

NdiKNÄylSlis

34.20.
Gebrüder Frenzel,
EckeW'isb'maton Strafe und Virg'N

A nenne. iNance Block.)

Hcmdcn-Fabri- k

und

mpswasarci
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Wo. Pennsylvaniaslr.
TT. M . TAGUE.


